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Liebe Tagungsteilnehmerinnen, 

liebe Tagungsteilnehmer 

 

Liebe Mitglieder der Thurgauer Konferenz Heilpädagogischer Lehrpersonen 

 

George Bernard Shaw stellte fest: «Der einzige Mensch, der sich vernünftig benimmt, 

ist mein Schneider. Er nimmt jedes Mal neu Mass, wenn er mich trifft, während alle 

anderen immer die alten Massstäbe anlegen in der Meinung, sie passten auch heute 

noch.»  

 

Jedes Jahr treffe ich auf neue Schülerinnen und Schüler. Kenne ich die Masse der 

neuen Generation, der Generation Alpha? 

 

Zur Generation Alpha zählen Kinder, welche von 2010 bis 2025 geboren sind bzw. 

noch geboren werden. Es ist die erste Generation, welche vollständig digitalisiert 

aufwächst.  

 

Generation Alpha, das sind unsere Schülerinnen und Schüler. Digitalisierung ist für 

sie kein Neuland, sondern Normalität. Frau Professor Dr. Antja-Britta Mörstedt nimmt 

uns mit, die Schule mit den Augen der Generation alpha zu sehen. 

 

Im Oktober 2023 schrieb der Vorstand Lehrmittelverlage und Materialanbieter an. Die 

Idee ist, in den Randzeiten der heutigen Tagung und in der Pause Lehrmittel und 

Unterrichtshilfen zu präsentieren. Nutzt die Gelegenheit und informiert euch über die 

Neuheiten! 

 

Willkommen in Berg, geniesst den Nachmittag!  

 

Für den Vorstand 

Irene Baur, Präsidentin TKHL 
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Jahreskonferenz 2024 
 
Anträge 
 
Anträge zu den traktandierten Geschäften sind schriftlich bis spätestens 9. Mai 2024 

an die Präsidentin der TKHL zu richten 

Irene Baur, Bohlstrasse 26, 8355 Aadorf, i.baur@tkhl.ch 

Sie werden anschliessend auf der Webseite www.tkhl.ch publiziert. 

 

Jahresbeitrag 
Der Mitgliederbeitrag der TKHL für das Jahr 2024 beträgt Fr. 40.- Wir bitten die 

Mitglieder, den Betrag vor der Tagung zu überweisen. Vielen Dank! 
 
IBAN CH07 0078 4172 0462 6890 0 
Thurgauer Konferenz Heilpädagogischer Lehrpersonen Frauenfeld 
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Teilnahme an der Tagung 

 

Weisung des Amtes für Volksschule 

Die Teilnahme ist für alle Lehrpersonen im sonderpädagogischen Bereich mit einem 

Pensum über 30% obligatorisch. Stimmberechtigt sind alle zahlenden Mitglieder. 

Wie in den vergangenen Jahren wird die Teilnahme der Lehrpersonen mittels 

Präsenzkontrolle am Schluss der Tagung erfasst. 

 
 
Programm 
 

I. Begrüssung 

II. Grusswort 

III. Informationen aus dem Amt für Volksschule 

IV. Informationen von Bildung Thurgau 

V. Generation Alpha – Prof. Dr. Antje-Britta Mörstedt 

VI. Pause mit Tischmesse 

VII. Traktanden der Mitgliederversammlung TKHL 
 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler/-innen 

3. Abnahme Traktandenliste TKHL 

4. Protokoll der Jahreskonferenz TKHL 10.05.2023 

5. Jahresbericht 2023 

6. Jahresrechnung 2023 

7. Revisorenbericht 2023 

8. Budget 2024 

9. Verabschiedungen / Verdankungen / Wahlen 

10. Anträge von Mitgliedern 

11. Varia 
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V. Generation Alpha – Prof. Dr. Antje-Britta Mörstedt 
 

Antje-Britta Mörstedt öffnet in ihrem Vortrag die Tür zur Generation Z und Alpha. 
Die Generation Z umfasst in der Regel Menschen, die in den späten 1990er und 
frühen 2010er Jahren geboren wurden. Diese Generation ist digital versiert, vielfältig 
und sozialbewusst. Sie ist mit Technologie aufgewachsen, insbesondere mit dem 
Aufstieg von Smartphones und sozialen Medien. Die Generation Z wird oft als 
pragmatisch betrachtet, da sie in einer Zeit wirtschaftlicher Unsicherheit und 
politischer Turbulenzen aufwuchs. Sie zeigt oft ein starkes Engagement für soziale 
und politische Themen und bevorzugt authentische, transparente Kommunikation 
von Marken und Institutionen. 
Alpha ist die Kohorte von Menschen, die ab etwa 2010 geboren wurden und 
voraussichtlich bis etwa 2025/2030 geboren werden. Sie sind die Kinder der 
Millennials und der ältesten Mitglieder der Generation Z. Generation Alpha ist die 
erste Generation, die von Geburt an mit Technologie aufgewachsen ist, 
insbesondere mit mobilen Geräten und sozialen Medien. Sie werden 
erwartungsgemäss eine noch stärkere Affinität zur digitalen Welt haben und von den 
Technologien, die in ihrer Kindheit vorherrschend sind, stark geprägt sein. Das 
könnte dazu führen, dass die Alphas bei einem Buch wischen, anstatt zu blättern. 
 
Prof. Mörstedt ordnet die Generationen in den aktuellen Generationenmix ein und 
erläutert, wie der Umgang mit den Generationen Z und Alpha sein sollte und darüber 
hinaus geht sie darauf ein, wie das Lernen im Hinblick auf diese beiden 
Generationen gestaltet sein sollte. 
 
Prof. Dr. Antje-Britta Mörstedt, Vizepräsidentin Fernstudium und Digitalisierung 
Nach Abschluss Ihres Hochschulstudiums 1992 in Göttingen und Beratertätigkeit im 
Bereich der Prozessberatung hat sie 2002 ihre Promotion „Total Dynamic 
Organization auf Basis der Chaosforschung“ abgeschlossen. Bevor sie an der PFH 
Private Hochschule Göttingen Vizekanzlerin wurde, was sie Leiterin der 
Contentfactory für die unicmind.com AG. Seit 2005 leitet sie das 
Fernstudium Ökonomie mit 1.500 Fernstudierenden und seit März 
2015 ist sie Vizepräsidentin für Fernstudium und Digitalisierung. 
Seit ihrer Berufung zur Professorin für Blended Learning und 
Organisation im Jahr 2009 beschäftigt sie sich mit Themen aus 
dem Generationenmanagement und der Digitalisierung von 
Studieninhalten. Sie hat in unterschiedlichen Projekten ungefähr 
8.000 Vertreter*innen unterschiedlicher Generationen zu 
unterschiedlichen Themen wie Rekrutierung und Führung befragt.  
              Antje-Britta Mörstedt 
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VII. Traktanden der Mitgliederversammlung TKHL 
 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler/-innen 

3. Abnahme Traktandenliste TKHL 

4. Protokoll der Jahreskonferenz TKHL 10.05.2023 

Die Unterlagen wurden rechtzeitig auf der Homepage veröffentlicht. 

Die Postkarten mit den Informationen wurden pünktlich versandt. 

Wahl der Stimmenzähler 
Einstimmig gewählt: Fabienne Wettstein/ Karin Hausammann 

Genehmigung der Traktandenliste 
Keine Anträge; genehmigt. 

Protokoll der Jahrestagung 2022 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 

Jahresbericht 2022/2023 
Der Jahresbericht wird nicht verlesen. Er wird mit einer Enthaltung angenommen und 

mit Applaus verdankt. 

Aus der Weiterbildungskommission berichtete Jenny Heuberger, dass diverse 

(überfachliche) Kurse angeboten wurden sowohl an der HfH als auch an der PHTG. 

Die Thurgauer Plätze konnten besetzt werden;  

Die Ausschreibungen sind über die Kursbroschüre schwierig. Neu werden die 

Ausschreibungen über die Homepage TKHL sowie den Newsletter der TKHL 

gestreut. Vorgehen bei der Abrechnung bei HfH-Kursen: Gesamten Betrag einzahlen, 

anschliessend durch Einreichen an PHTG Geld zurückfordern. 

Jahresrechnung 2022 und Revisorenbericht 
Es werden keine Fragen gestellt. 

Die Rechnung wurde sorgfältig geführt, sie wird einstimmig genehmigt und verdankt. 

Budget 2023  

Das Budget 2023 wird den Mitgliedern an der Versammlung als Information gezeigt. 

Verabschiedungen  
Doris Wüst und Dorothee Kaufmann werden aus dem Vorstand verabschiedet und ihr 

Engagement wird verdankt. 

Nadja Herzog wird für ihre Tätigkeit als Rechnungsrevision verdankt. 
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Wahlen 

Daniela Kisslig wird als Vorstandsmitglied einstimmig gewählt. 

Sabina Zuber wird als Rechnungsrevisorin einstimmig gewählt. 

Aus dem Vorstand 
Es werden noch Vorstandsmitglieder gesucht - auch zum Schnuppern. 

Anträge von Mitgliedern:  
Es wurden keine Anträge gestellt. 

 

Nächste Mitgliederversammlung 29.5.2024: Berg TG 
 
Alle Heilpädagoginnen und Heilpädagogen, welche sich im vergangenen Jahr als 

Revisor, Suppleanten, Delegierte, Organisatoren vom Netzwerk Heilpädagogik oder 

für die Weiterbildung eingesetzt haben, erhalten am Schluss der Tagung ein kleines 

Dankeschön. 

 

 

5. Jahresbericht 2023 

Das Jahr 2023 war facettenreich. Die Belastung der Lehrpersonen und Möglichkeiten 

für einen guten Gesundheitsschutz wurden mit Bildungspartnern in Arbeitsgruppen 

diskutiert. Lehrpersonen- und Fachpersonenmangel sowie die steigende Zahl der 

Sonderschülerinnen und Sonderschüler testete die Tragfähigkeit der Schulen. Als 

SHP waren wir vermehrt gefordert im Umgang mit Kindern und Jugendlichen mit 

mangelnden Sprachkompetenzen, Verhaltensauffälligkeiten oder besonderen 

Begabungen und in der Unterstützung der Lehrpersonen bei der Bewältigung von 

herausfordernden Situationen. 

 
Aus dem Vorstand 
Das TKHL-Vorstandsjahr 2023 in Zahlen: 

9 Sitzungen, 364 Arbeitsstunden, 2 Rücktritte, 1 Eintritt und 1 Mitarbeit. 

Das Zahlenskelett wird geformt und ausgepolstert mit unzähligen intensiven 

Diskussionen, engagierten Voten, spannenden Begegnungen, zielgerichtetem 

Arbeiten und gegenseitigem Vertrauen. Ich schätze es sehr, Teil eines wunderbaren 

Teams zu sein. 
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Mitarbeit in kantonalen Arbeitsgruppen 
Die TKHL durfte zeitgleich in zwei wichtigen Arbeitsgruppen mitdenken.  

Wie weiter mit den Sonderschulungen? Mit dieser Frage befasste sich die AG 

Gesamtstrategie Sonderschulung. Formuliert wurden verschiedene Ansätze für ein 

neues System der Sonderschulung in Bezug auf die Finanzierung und auf die 

Stärkung der Regelschulen. Der Bericht mit Vorschlägen zum weiteren Vorgehen 

wurde im Dezember Frau Regierungsrätin Monika Knill zur Kenntnisnahme vorgelegt 

und wird aktuell von den beteiligten Verbänden diskutiert. 

Die interdisziplinäre Arbeitsgruppe «Umgang mit herausfordernden Schülerinnen 
und Schülern» sammelte bestehende Angebote, welche Schulen, Klassen und 

Lehrpersonen bei herausfordernden Situationen unterstützen, und stellte Anträge für 

die Entwicklung neuer Angebote, die Lücken schliessen können. Der Bericht wurde 

Frau Regierungsrätin Monika Knill im Januar 2024 übergeben. 

Aus beiden Arbeitsgruppen sind Folgeaufträge beschrieben, welche die Mitarbeit der 

TKHL einschliessen. Unter anderem wird die Arbeitsgruppe «Modularer 
Berufsauftrag für Schulische Heilpädagoginnen und Heilpädagogen» ihre Arbeit 

im Frühling 2024 aufnehmen.  

 

Dank 
Mein letzter Jahresbericht liegt vor. In meiner Präsidialzeit durfte ich viele gute 

Momente und wertvolle Begegnungen erleben. Ich danke an erster Stelle meinen 

Vorstandskolleginnen für die schöne, konstruktive Zusammenarbeit und allen 

Mitgliedern der TKHL für das geschenkte Vertrauen. Ein spezieller Dank gilt der 

Präsidentin von Bildung Thurgau für den Rückhalt und die guten Ratschläge. In guter 

Erinnerung bleiben mir die vielen Menschen, die mich in irgendeiner Funktion 

unterstützt haben. Danke für die wertvollen Begegnungen über die Kantonsgrenzen 

hinaus. 

Es war mir eine Ehre, mich für die TKHL zu engagieren. Danke! 
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5. Jahresrechnung 2023 

 
Konten Einnahmen Ausgaben  

Allgemeines 0.00 3’419.20 
Beiträge und Entschädigungen 22'270.00 6'838.00 
Jahrestagung  450.00 4'917.70 
Zinsen / Gebühren 0.00 267.13 
Total 22'720.00 15'442.03 

 
 
Betriebsrechnung 

Total Einnahmen 22'720.00 
Total Ausgaben 15'442.03 
Vermögenszunahme 7'277.97 

 
 
Vermögensrechnung 

Vermögen per 31. Dezember 2022 56'976.92 
Vermögenszunahme 2023 7'277.97 
Vermögen per 31. Dezember 2023 64'254.89 

 
 
Vermögensausweis per 31.12.2023 

TKB-Vereinskonto  64'248.44 
Kasse  6.45 
Total 64'254.89 

 
 
 Frauenfeld, 04. Januar 2024 
  
           
 
  
 Kassierin TKHL  Christine Zürcher  
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6. Revisorenbericht 2023 

 
7. Budget 2024 

 Rechnung 2023 Budget 2024 
Konten 
 

Einnahmen Ausgaben Einnahmen 
 

Ausgaben 
 

Allgemeines 0.00 3‘419.20 0.00 3’400.00 

Beiträge und 
Entschädigungen 

22'270.00 6‘838.00 17’000.00 7'000.00 

Jahrestagung 450.00 4'917.70 3’000.00 6'000.00 

Zinsen / 
Gebühren 

0.00 267.13 0.00 250.00 

Total 22'720.00 15'442.03 20’000.00 16’650.00 

 

Betriebsrechnung 

 Rechnung 2023 Budget 2024 
Total Einnahmen 22'720.00 20’000.00 

Total Ausgaben 15'442.03 16’650.00 

Vermögenszunahme 7'277.97 3’350.00 
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8. Verabschiedungen / Verdankungen / Wahlen 

 

Die Präsidentin Irene Baur tritt nach sieben Amtsjahren per Ende Juli 2023 zurück. 

 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Rechnungsrevisorinnen Barbara Preiswerk 

und Sabina Zuber, an Jenny Heuberger für die Vertretung in der 

Weiterbildungskommission und Sandra Bertschinger in der Fachgruppe Deutsch / 

DaZ und an alle Delegierten und Suppleanten für den Einsatz für die TKHL! 

 

Sandra Bertschinger stellt sich als Präsidentin zur Wahl. 

Zur Wahl stellen sich Michelle De Martin als Delegierte und Daniela Kisslig als 

Suppleantin.  

 

9. Anträge von Mitgliedern 

10. Varia 
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Chargen TKHL 
Rechnungsrevisorinnen 
Barbara Preiswerk Bourdet, PSG Frauenfeld  

Sabina Zuber, VSG Aadorf 

 

Weiterbildung 
Kommission Stufenvertretung 

Fachgruppe Deutsch/ DaZ 

Jenny Heuberger, VSG Eschlikon 

Sandra Bertschinger, Sek Steckborn 

 

 
Delegierte Bildung Thurgau 

Delegierte 
Angelika Seargent, Schulhaus Pestalozzi, Romanshorn 

Ruth Feuz, PS Bussnang-Rothenhausen 

Raffaela Frey, PS Horn 

Corinna Lang, PS Münchwilen 

Jonathan Zwygart, Zelglischulhaus, Romanshorn 

Patricia Sennhauser, KIGA Kastanienbaum, Romanshorn 

Sandra Bertschinger, Schule Feldbach, Steckborn 
Katja Cabrini, HPZ, Romanshorn  

Lukas Dischler, PS Wängi 

 

Suppleanten 
Hubert Scherrer, HPZ, Frauenfeld 

Uschi Brülisauer, PS Häuslenen/ Aadorf 

Sabina Zuber, VSG Aadorf 
Michelle De Martin, SSG Frauenfeld 

Marion Müggler, PS Bottighofen 

 

Mitglied Geschäftsleitung Bildung Thurgau 
Irene Baur, VSG Aadorf 

 

 

SHP Z2 

TBL 

SHP Z2 

SHP Z2 

SHP Z2 

SHP Z1 

SHP Z3 
SHP Sonderschule 

SHP Z1 

 

 

SHP Sonderschule 

SHP Z1/ Z2 

SHP Z3 
SHP Z3 

SHP Z2 

 

 

SHP Z3 

 

Ganz herzlichen Dank für euren grossen Einsatz für die Anliegen der TKHL! 
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Präsidentin 
SHP Z3 
Irene Baur                                                
Bohlstrasse 26  
8355 Aadorf 
i.baur@tkhl.ch 

 

Vizepräsidentin,  
Webseite 
SHP Z3 
Sandra Bertschinger                               
8505 Pfyn 
s.bertschinger@tkhl.ch 

 

Aktuarin 
SHP Z3 
Michelle De Martin 
8500 Frauenfeld 
m.demartin@tkhl.ch 

 

Beisitz 
SHP Z2 
Daniela Kisslig-Bürgi 
8500 Frauenfeld 
d.kisslig-buergi@tkhl.ch 
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Anreise 
 
Der Tagungsort ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar. 
 

 ab Berg an  Berg ab an 

Aadorf 12 :04 13 :14  17 :13 18 :23 

Frauenfeld 12 :42 13 :14  17 :13 17 :47 

Kreuzlingen 12 :57 13 :12  17 :14 17 :31 

Romanshorn 12 :33 13 :12  17 :13 17 :42 

Steckborn 12 :23 13 :12  17 :14 18 :02 

Weinfelden 13 :06 13 :14  17 :13 17 :24 

Wil 12 :42 13 :14  17 :13 17 :57 

 
Es stehen in der Nähe des Tagungsortes Parkplätze zur Verfügung. Wir bitten euch, 
Fahrgemeinschaften zu bilden. 
 

 


